
Reiterverein Wiesental 
baut für die Zukunft 
 
Auf ein außergewöhnliches Jahr in der 
Vereinsgeschichte konnte der 1. 
Vorsitzende Wolfgang Wittmer  bei 
der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung  des 
Reitervereins Wiesental  
zurückblicken. Mit dem Start der 
Bauarbeiten für gleich zwei neue 
Reithallen  sei dabei ein wahres 
'Jahrhundert-Projekt' auf den Weg 
gebracht worden. Im Sommer 2008 
wurde der Rohbau für die neue 
Trainings- und Abreitehalle erstellt, 
mittlerweile ist diese Halle bis auf 
Restarbeiten fertiggestellt. Kurz darauf 
erfolgte dann der Abriss der aus den 
60-er Jahren stammenden 
Turnierhalle, die einer neuen Arena mit 
einer Reitfläche von 32 mal 68 Metern 
weichen musste. Großen Dank sprach 
Vereinschef Wittmer in diesem 
Zusammenhang den vielen fleißigen 
Helfern aus, die schon über 2.500 
Stunden  an Eigenleistungen  
eingebracht haben. Trotzdem habe 
man noch alle Hände voll zu tun, um 
das große Ziel, nämlich die 
Fertigstellung  bis zum Osterturnier, 
zu erreichen.  
 
Neben den Baumaßnahmen waren im 
vergangenen Jahr auch wieder zwei 
Turniere zu bewältigen. Während das 
Hallenturnier  etwas unter den extrem 
frostigen Temperaturen gelitten habe, 
konnt man beim Sommerturnier  mit 
vier S-Springen 
Rekordteilnehmerzahlen verbuchen. 
Dank der Unterstützung zahlreicher 
Sponsoren waren die Veranstaltungen 
auch ein finanzieller Erfolg.  
 
Schriftführerin Christine Haller  
berichtete danach über die 
Verwaltungsarbeit und die 
außersportlichen Aktivitäten.  
 
 

Sehr erfreulich auch die Bilanz von 
Aktivensprecher Achim Machauer , 
der die Erfolge der Wiesentaler Reiter 
zusammenfasste. Die meisten Siege 
schaffte dabei wieder einmal Routinier 
Egon Zimmerer, der neun Mal den 
Platz an der Sonne erkämpfte. Mit 
sechs Erfolgen belegte Lisa Day in 
dieser Rangliste Platz zwei, gefolgt von 
Achim Machauer und Riccardo 
Schmitt, die jeweils dreimal auf dem 
obersten Treppchen standen. Dieter 
Schmitt mit zwei Siegen sowie Annika 
Zimmerer und Vera Schmitt, die je eine 
goldene Schleife holten, rundeten das 
Gesamtergebnis von 25 Siegen  und 
170 Platzierungen  ab. Besonders 
erwähnenswert in der Saison 2008 
waren aber auch die Platzierungen von 
Achim Machauer in der Klasse S  und 
der Ringmeistertitel  von Lisa Day in 
der Altersklasse der 'Jungen Reiter'.  
 
Jugendwartin Inge Dietl  erwähnte in 
ihrem Resümee u.a. die Beteiligung 
am Ferienprogramm der Stadt und das 
Sommerzeltlager in Weisenbach. 
Weitere Programmpunkte waren ein 
Ausflug zum Europapark Rust und die 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt in 
Dinkelsbühl. Da Inge Dietl nach über 
20-jähriger Amtszeit die Jugendarbeit 
in jüngere Hände legen wollte, wurde 
später Lisa Day zu ihrer Nachfolgerin 
gewählt.  
 
Mit Spannung wurde der Bericht von 
Kassiererin Ingrid Hoffner  erwartet. 
Sie konnte, trotz hoher Belastungen 
aus den Bautätigkeiten, auf ein solides 
finanzielles Fundament des Vereins 
verweisen. So war es auch keine 
Überraschung, dass ihr vom 
Kassenprüfer Alois Herzog  eine 
hervorragend geführte und bestens 
organisierte Kasse bescheinigt wurde.  
 
 
 
 
 



Ein weiteres Lob an die gesamte 
Verwaltung verband Albert Amann  mit 
seinem Antrag auf Entlastung , der 
von den Mitgliedern einstimmig 
angenommen wurde. 
 

 
- Die Ehrungen - 
 
Im Rahmen der Ehrungen  wurde 
Ingrid Hoffner  mit der silbernen 
Vereinsnadel für 25-jährige 
Mitgliedschaft  ausgezeichnet. Zu 
Ehrenmitgliedern  des Reitervereins 
ernannt wurden Inge Dietl, Leonhard 
Amann  und Peter Fissl . Für 60-
jährige Vereinstreue  erhielten Albert 
Amann, Josef Käpplein, Lukas 
Käpplein, Rudi Schmitt, Anton 
Zimmerer  und der Ehrenvorsitzende 
Reinhold Zimmerer  einen Ehrenteller. 
 
- Rainer Bub -   


